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Auf dem Sattel durch drei Landkreise 

Die Prignitz ergänzt ihre Fahrradwege um den Elbe-Müritz-Rundweg 

Radtourismus, der nicht vor Landesgrenzen halt macht, unter diesem Motto steht der 

kürzlich fertig gestellte Elbe-Müritz-Rundweg. Am 5. Mai fällt der Startschuss für die 

Eröffnung dieser 414 Kilometer langen Strecke gut ausgebauter Fahrrad- und 

Wirtschaftswege. Ab 14 Uhr laden die drei Landräte zur offiziellen Eröffnung ins 

mecklenburgische Örtchen Pampin nahe der brandenburgischen Grenze ein. Seit 2007 

wurde das Projekt in gemeinsamer Zusammenarbeit realisiert. Die Prignitz konnte mit 

Fördermitteln im Bereich Karstädt vorhandene Lücken schließen und ungefähr 20 

Informationstafeln entlang der Tour erneuern oder ganz neu aufstellen. 

Der Weg führt die Radfahrer künftig durch die Landkreise Parchim, Prignitz und Müritz. 

Nahtlos geht es von Bad Wilsnack nach Wittenberge, entlang der Seen der 

Mecklenburgischen Seenplatte und wieder zurück über Röbel in Richtung Pritzwalk. 

Verschlafen reihen sich kleine Dörfer entlang der Strecke, die häufig durch weite Wiesen und 

Felder und nahezu unberührte Natur geht. Störche füttern in den Nestern ihre Jungen, 

Wildgänse suchen nach Futter und mit etwas Glück kann man einen Biber entdecken. 

Burgen, Kathedralen und Schlösser, auch historisch ist entlang des Weges Einiges zu sehen. 

Tausende pilgerten im Mittelalter zur Wilsnacker Wunderblutkirche, um das Hostienwunder 

zu bestaunen. In der Plattenburg, der ältesten Wasserburg in Deutschlands Norden, berieten 

früher die Havelberger Bischöfe und die Burg Lenzen zeigt, wie widerstandsfähig slawische 

Baukunst war. Mit der „Gänse- und Bischofstour“, der „Tour Brandenburg“ und dem 

Elberadweg, der zu den beliebtesten Radstrecken der Republik gehört, hat das Prignitzer 

Netz ohnehin schon Einiges zu bieten. Kaum ein Urlaubsziel in Deutschland lockt so viele 

Besucher, wie die mecklenburgische Seenplatte. Die neue Route wird diese 

Touristenmagneten nun miteinander verbinden. Hotels und Gastronomen haben sich bereits 

auf die Besucher eingestellt und spezielle Angebote entwickelt. Das Hotel „ambiente“ aus 

Bad Wilsnack lockt zum Beispiel mit einer besonderen Pauschale entlang der Route. Eine 5-

tägige Radreise verbindet auf dem Elbe-Müritz-Rundweg den traditionsreichen Prignitzer Kurort mit 

dem mecklenburgischen Dörfchen Sommerstorf in der Nähe von Waren (Müritz) und verspricht 

Abwechslung und Erlebnis. 

 



 
 

 

Die Prignitzer radeln zur Eröffnung des Elbe-Müritz-Radweges am 05. Mai 2009 ab 12 Uhr 

von Neuhausen nach folgendem Programmplan nach Pampin: 

 
 ab 12.00 Uhr Treffpunkt zur kleinen Radtour in Neuhausen (Treffpunkt am Schloss) 
 Gegen 12.30 Uhr Abfahrt aus Neuhausen 
 12.45 Uhr Zwischenstopp in Berge an der Königsmühle 
 gegen 14.00 Uhr Ankunft in Pampin im Kulturforum Pampiner Hof 
 anschließend feierliche Eröffnung  
 Kaffeetafel und Ausklang im Kulturforum Pampiner Hof 

 

Tourismusverband Prignitz e.V., Großer Markt 4, 19348 Perleberg, Tel. 03876/ 30 74 19 20,  

Fax 03876/ 30 74 19 29, info@dieprignitz.de, www.dieprignitz.de 

 

Presseanfragen: Ulrike Bergmann & Mischa Wilcke, TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH, Am Neuen 
Markt 1, 14467 Potsdam, Telefon 0331/298 73-24, 

Fax 0331/298 73-73, E-Mail: bergmann@reiseland-brandenburg.de 
wilcke@reiseland-brandenburg.de, www.reiseland-brandenburg.de 

 


